
Bewerbung und Auswahl
Bewerber reichen ihre Unterlagen bei dem Vertrauensdo-
zenten ihres Hochschulstandortes ein. Bewerber müssen 
die deutsche bzw. die Staatsangehörigkeit eines EU-Mit-
gliedslandes besitzen oder nach § 8 BAföG förderungsbe-
rechtigt sein. Spätestens zu Förderbeginn müssen Stipen-
diaten an einer staatlichen oder staatlich anerkannten 
Hochschule für ein Studium mit dem Berufsziel Lehrer 
immatrikuliert sein. 

Frühester Bewerbungszeitpunkt: Eine Bewerbung ist 
vor der Aufnahme des Studiums möglich; gefördert wer-
den können Studierende jedoch frühestens mit Beginn 
des ersten Semesters. 

Spätester Bewerbungszeitpunkt: Studierende mit einer 
Regelstudienzeit (bei gestuften Studiengängen: Bachelor 
und Master) von maximal acht Semestern bewerben sich 
spätestens im zweiten Fachsemester. Studierende mit ei-
ner Regelstudienzeit von mindestens neun Semestern 
bewerben sich spätestens im vierten Fachsemester. 
Master-Studiengänge können nur gefördert werden, 
wenn sie mindestens vier Semester dauern und nach 
einem Bachelor-Abschluss aufgenommen werden. 
Hier muss die Bewerbung vor Aufnahme des Studiums 
erfolgen.

Die Endauswahl erfolgt durch ein zweitägiges Assessment 
Center, das in Liebenberg bei Berlin stattfindet.

Informationen zu den Bewerbungsfristen, zum Bewer-
bungsverfahren und zu den Auswahlkriterien, die Kontakt-
daten der Vertrauensdozenten sowie die Bewerbungsun-
terlagen gibt es unter www.sdw.org/studienkolleg.

Informationen zur Stiftung
Die Stiftung der Deutschen Wirtschaft wurde 1994 auf 
Initiative der Bundesvereinigung der Deutschen Arbeit-
geberverbände (BDA) ins Leben gerufen. Sie fördert 
Schüler, Auszubildende, Studierende und Doktoranden 
und führt Projekte mit Schulleitungen und Lehrkräften 
durch. 
Mit dem Studienkolleg bietet die sdw ein besonderes An-
gebot im Rahmen der Begabtenförderung.

Stiftung der Deutschen Wirtschaft
StudienKolleg – Begabtenförderung 
für Lehramtsstudierende
Haus der Deutschen Wirtschaft
Breite Straße 29
10178 Berlin 
Tel. +49. (0)30. 27 89 06 - 30
Fax +49. (0)30. 27 89 06 - 33
studienkolleg@sdw.org
www.sdw.org
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StudienKolleg 
Begabtenförderung für Lehramtsstudierende
In Kooperation mit der Robert Bosch Stiftung

Zielsetzung
Die besten Köpfe gehören in die Schule! Um ein Ort er-
folgreichen Lernens und Lehrens zu sein, braucht die 
Schule Lehrer*, die sich den Herausforderungen der „Un-
ternehmung Schule“ stellen und früh Verantwortung im 
Klassenzimmer wie für die Schulentwicklung überneh-
men. Mit der Förderung begabter Lehramtsstudierender 
will die Stiftung der Deutschen Wirtschaft (sdw) genau 
das erreichen: Wir unterstützen die Lehrer von morgen 
dabei, Schulgestalter zu werden. 

Im Studienkolleg qualifiziert die sdw ihre Stipendiaten, 
diese Rolle aktiv zu gestalten. Zugleich erhalten sie ein 
Stipendium aus Mitteln des Bundesministeriums für Bil-
dung und Forschung (BMBF). 

Gesucht werden Lehramtsstudierende aller Schulformen 
und Fachbereiche. Gefragt sind neben überdurchschnitt-
lichen Studienleistungen:

• Gesellschaftliches Engagement (z.B. die aktive  
Mitwirkung in Vereinen)

• Sozialkompetenz (u.a. Freude an der Arbeit mit  
Kindern und Jugendlichen)

• Zielstrebigkeit (u.a. klare Vorstellungen vom  
Berufsziel Lehrer)

• Gutes Allgemeinwissen 

• Fähigkeit zum vernetzten Denken

• Kommunikative Fähigkeiten 

Wir ermuntern besonders Lehramtsstudierende mit Mi-
grationshintergrund zur Bewerbung.

* Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird nur die männliche Sprachform verwendet.

Förderprogramm
Im Studienkolleg bietet die sdw ihren Stipendiaten ein 
praxisorientiertes Förderprogramm – dazu gehören ein 
umfangreiches Veranstaltungsprogramm mit qualifizie-
renden Maßnahmen sowie zahlreiche Aktivitäten am 
Hochschulort.

Veranstaltungsprogramm
In einwöchigen Akademien werden die Stipendiaten mit 
den Arbeitsgebieten pädagogischer Führungskräfte ver-
traut gemacht – z.B. in den Bereichen:

• Dimensionen guter Schule

• Schul- und Qualitätsentwicklung

• Leitungs- und Führungsaufgaben in Schulen

Wochenendseminare erweitern das Förderangebot. Diese 
praxisorientierten Veranstaltungen decken unterschied-
liche Kompetenzfelder ab:

• Soziale Kompetenz (Konfliktmanagement und  
Mediation)

• Kommunikative Kompetenz (Moderation und Präsen-
tationstechnik)

• Methodenkompetenz (Projekt- und Prozessmana-
gement)

• Interkulturelle Kompetenz (Umgang mit Menschen 
unterschiedlicher sozialer Gruppen und Herkunft)

Zusätzlich beinhaltet das Programm Veranstaltungen zu 
aktuellen gesellschafts- und bildungspolitischen Themen.

Aktivitäten am Hochschulort
Jeder Stipendiat arbeitet aktiv in einer regionalen Hoch-
schulgruppe mit, die – unterstützt durch einen Vertrau-
ensdozenten, einen Vertrauensmanager und einen Ver-
trauensschulleiter – eigenständige Projekte entwickelt, 
z. B:

• Mentorenprogramme für Schüler, insbesondere in den 
MINT-Fächern (Mathematik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik)

• Projekte an Schulen und in Unternehmen

• Seminarveranstaltungen, Exkursionen, Diskussionen 
und Vortragsabende

Stipendium
Das Studienkolleg ist Teil der Begabtenförderung der 
Stiftung der Deutschen Wirtschaft, die vom Bundesmi-
nisterium für Bildung und Forschung (BMBF) unterstützt 
wird. In Anlehnung an BAföG erhalten Stipendiaten fol-
gende Leistungen**:

• Stipendium: monatlich maximal 585 Euro  
(einkommensabhängig)

• Büchergeld: monatlich 80 Euro  
(einkommensunabhängig)

• ggf. Familienzuschlag: monatlich 155 Euro

• zusätzlich: besondere Förderung bei Auslands-
aufenthalten

** Stand: 01.09.08.


